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Darmstadt, den 12.01.15 
DBHV Jahresbericht 2014 

Liebe Mitglieder und Paten, 

heute bekommt Ihr die Spendenbescheinigungen für Eure Zuwendungen in 2014, welche die 
humanitäre Arbeit der DBHV auch im vergangenen Jahr wieder möglich gemacht haben.  

Zu allererst ein ganz herzliches Dankeschön an Euch  alle.  Besonders hat sich unser Kassen-
wart Ingo Diener über die sehr gute "Zahlungsmoral" bei den Patenbeiträgen gefreut. 

Er konnte in 2014 insgesamt 113.148,69 EUR an das Mahabodhi Maitri Mandala (Mahabodhi So-
ciety Bangalore) überweisen. Das ist erfreulicherweise ein Plus von rund 11.855,- EUR mehr ge-
genüber 2013. Wie üblich wurden die Beträge aufgeschlüsselt in die unterschiedlichen Projekte 
und Zielorte von Mahabodhi, gemäß den von den Spendern angegebenen Verwendungszwecken.  

Die Kasse ist von den DBHV-Mitgliedern Harald Behr und Gerhard Müller geprüft worden. Sie 
schloss zum Jahresende 2014 mit einem Guthaben vom über 33.000,- EUR, das – nach Abzug 
notwendiger DBHV-Betriebskosten – für den nächsten Transfer in 2015 vorgesehen ist.  

Die Versendung der Spendenbescheinigungen nehme ich zum Anlass, Euch über ein paar weitere 
Details des DBHV-Jahres 2014 zu unterrichten. 

Wie Ihr wisst, hat sich die Zusammensetzung des DBHV-Vorstandes seit Nov.2013 etwas geän-
dert. (Vorsitz: Christoph Lübbert, Schriftführerin: Julia Nikitina, Kassenwart: Ingo Diener, Beisitzer: 
Gustav Büttner und Udo Scheu). Aber besonders glücklich sind wir über die Unterstützung unserer 
Helfer/innen: Gundel Platz (Patenschaften), Adelino Santos (IT - er musste zum Jahresende leider 
seine Unterstützung aus beruflichen Gründen einstellen), Manfred Paillon, Elke Karuna Hess, 
Sabine Heidemann, Jutta Perner und Leo Weimann stehen für viele einzelne Einsätze bereit und 
nehmen zeitweise auch beratend an Vorstandssitzungen teil. Das hilft sehr; wir sind nicht allein! 

In Gundel Platz haben wir eine zuverlässige Patenbetreuerin. Am Jahresende 2014 gab es 172 
Patenschaften (Es kamen 19 hinzu, 17 wurden aufgelöst). Der größte Anteil (68) liegt wieder bei 
den Jungen in CSH Mysore, aber nun fast gleich groß ist der Anteil (67) bei den Mädchen im RGH 
in Diyun. 

Persönliche Patenschaften sind problematisch, wenn sie von den Paten aus Altersgründen gekün-
digt werden oder auch, wenn ein Patenkind ausscheidet (ein Anschluss muss gesucht werden). 
Gundel hat daher eine gute Idee, nämlich nicht-patenkindgebundene sog. Förderpatenschaften  
anzubieten: Der Pate/ die Patin kann dabei den Monatsbeitrag und die Dauer der Förderpaten-
schaft selbst bestimmen. Das kann sehr flexibel gestaltet werden. Besonders für die Projekte in 
Arunachal Pradesh sieht Bhante Panyarakkhita großen Bedarf an Schreibmaterial, Winterkleidung, 
Schuluniformen, Gartengeräte, Arzneimittel und medizinische Ausrüstung für das Mahabodhi 
Karuna Charitable Hospital, Musikinstrumente, Computer für Schule und Verwaltung, Sportaus-
rüstung, Straßenbeleuchtung und Umzäunung des Campusgeländes. Förderpatenschaften wären 
hierfür genau das Richtige!  

Auch die spirituelle Seite der DBHV ist uns wichtig: Gustav Büttner, unser "Altvater" und Gründer 
der DBHV, leitet nach wie vor jeden Montag die Meditation nach theravâda-buddhistischer Tradi-
tion. Monatlich einmal findet der Dhammakreis statt, dessen Leitung und Gestaltung ich übernom-
men habe: Wir lesen und interpretieren wichtige Lehrreden unseres großen Meisters, des Buddha, 
aus dem Sutta-Pitaka des Pâli-Kanon. Dabei werden auch kulturhistorische, gesellschaftspolitische 
und philosophische Aspekte der Buddha-Lehre nicht vergessen. Es ist jedes Mal hochspannend zu 
erleben, wie die Suttas von den Dhammakreis-Teilnehmer/Innen aufgenommen werden, und wel-
che Fragen sich dabei ergeben. Die ausgesuchten und kommentierten Suttas könnt Ihr auf unserer 
Website (www.dbhv.de ) unter der Rubrik "Dhammakreis" einsehen. 
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Eine kleine Bitte:  Die Raummiete für den Ort der Meditations- und Dhammakreis-Veranstaltungen 
muss monatlich beglichen werden. Über eine kleine Unterstützung von Eurer Seite (Spendenstich-
wort: "Meditation & Dhammakreis") würden wir uns sehr freuen, auch wenn nicht jeder/jede regel-
mäßig teilnehmen kann. 

 

Ende Oktober / Anfang November 
2014 traten zwei erfreuliche Ereig-
nisse zusammen: Auf den "Schirner-
Tagen" in Darmstadt konnte die 
DBHV wieder eine Tombola abhal-
ten mit großzügiger Unterstützung 
der Buchhandlung Schirner und der 
Aussteller, welche die "Gewinnob-
jekte" zu Verfügung stellten. Bhante 
Panyarakkhita, der Leiter vieler Pro-
jekte in Arunachal Pradesh, kam zur 
gleichen Zeit zu Besuch nach Darm-
stadt und Lindenfels. Neben Medi-
tationen und Dhamma-Gesprächen 
besuchte er u.a. mehrere Privatper-
sonen, Schulen, und von besonde-
rem Erfolg war seine Teilnahme an 
der Tombola auf den Schirner-Ta-
gen gekrönt: Es gab viele Gesprä-
che mit Besuchern und Ausstellern, 
was der Bekanntheit der DBHV 
zugutekam.  

 
Tombola-Ergebnis (zum gezeigten Betrag kamen sogar noch fast 

500,-EUR dazu!) V.l.n.r oben Manfred, Frau von Adelino, 
Christoph, Sabine, Bhante Panyarkkhita; unten: Adelino, Jutta. 

Aber am schönsten war das allen Anwesenden von Schirner feierlich verkündete Tombola-Ergeb-
nis: Dank des Einsatzes von Bhante Panyarakkhita konnten wir bei der Tombola 2.665,66 EUR 
einnehmen; dieser Betrag kommt den Projekten in Arunachal Pradesh zugute. Für uns "DBHV-
Aktive" bedeuteten diese beiden Ereignisse eine große Freude und besonders eine Stärkung des 
herzlichen Zusammenhalts bei der Arbeit für DBHV.  
 

Nun wünsche ich Euch im Namen der DBHV für 2015 eine gute Gesundheit und viel Freude mit 
den Patenkindern. Bleibt der DBHV treu und nehmt, falls Zeit und Entfernung es erlauben, ab und 
zu auch an unseren Veranstaltungen und Aktivitäten teil. 
 

Alles Liebe 
 
Dr. Christoph Lübbert (1. Vors. DBHV) 
Viktoriastr. 36, 64293 Darmstadt 
Tel.: 06151 42 22 98 
vorstand@dbhv.de  
www.dbhv.de 


